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in die in Flur D1 befindlichen grünen Schließfächer
Nr. 116 (Gruppen 1 und 4) bzw. Nr. 129 (Gruppen 5 bis 7) zu werfen.

Aufgabe 59 (8 Punkte)

1. Bestimmen Sie die folgenden Formen, entwickelt in die Standardbasiselemente:

a) d
(

x42dx + x4dy + ydz
)

b) d
(

xdy + ydx
)

c) d
(

(sin x + cos y)dy ∧ dz + xyzdx ∧ dy
)

2. Bestimmen Sie für glatte 2-Formen α, β, γ im R
n

d
(

dα ∧ β ∧ γ + α ∧ dβ ∧ γ + α ∧ β ∧ dγ
)

Aufgabe 60 (8 Punkte)

Zu je zwei Differentialformen α und β existiert ein reelles c, so daß α ∧ β = cβ ∧ α gilt.
Bestimmen Sie c im Falle, daß
• α eine 2-Form und β eine 2-Form bzw.
• α eine 2-Form und β eine 3-Form bzw.
• α eine 3-Form und β eine 3-Form ist.
Haben Sie eine Vermutung für den allgemeinen Fall?

Hinweis: Die Aussage in der ersten Zeile müssen Sie nicht beweisen.

Aufgabe 61 (7 Punkte)

Verallgemeinern Sie die Formeln für grad, rot und div in der Differentialformsprache – soweit
es geht – auf den Fall beliebiger Dimension.

Hinweis: Es klappt nur mit zwei der drei Operatoren in natürlicher Weise. – Welchen Grad
muß die jeweils betrachtete Differentialform haben?

Aufgabe 62 (8 Punkte)

Leiten Sie die Euler-Lagrange-Gleichung
”
zu Fuß“ für das Variationsproblem

∫

b

a

(q̇ + (tq̇)2) dt → stat.

für zweimal stetig differenzierbare q : [a, b] −→ R mit q(a) = 1 und q(b) = 2 her.



Aufgabe 63 (10 Zusatzpunkte)

Beweisen Sie die Euler-Lagrange-Gleichungen

∂L

∂qi
−

d

dt

∂L

∂q̇i
= 0

für alle i = 1, . . . , n zum Variationsproblem
∫

b

a

L(t, q(t), q̇(t)) dt → stat.

mit festen q(a) und q(b), falls L : [a, b] × R
n
× R

n
−→ R eine C2-Funktion ist.


